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 Gemeinde Heddesbach 

 
 

Niederschrift Nr. 02/2023 

 
über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats 

 
Mittwoch, 15. März 2023 (Beginn 19:00 Uhr; Ende 20:28 Uhr), im Bürgertreff Heddesbach 

 
 
Vorsitzender: 

Bürgermeister Volker Reibold 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder: 8 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 

..................................................... ( ) 

..................................................... ( ) 

..................................................... ( ) 

..................................................... ( ) 

 

 
Schriftführerin: 

Tanja Roßnagel (GVV Schönau) 

 
Urkundspersonen der heutigen Sitzung sind: 

GR Thomas Jackel und GR Joey Schneider 

 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 

- 

 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 07.03.2023 ordnungsgemäß eingeladen 

 worden ist, 

2. Zeit, Ort und Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 08.03.2023 orts-

üblich bekannt gemacht worden sind und 

 das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 

 

Hierauf wurde in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 

 
(u=unentschuldigt/v=verhindert/k=krank) 
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1. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung Nr. 01/2023 vom 15.02.2023 wird dem Gemeinderat zur 

Kenntnis gebracht. Einwendungen gegen das Protokoll, über die eine Entscheidung hätte getrof-

fen werden müssen, werden nicht geltend gemacht. 

 

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

Es sind keine Beschlüsse bekannt zu geben. 

 

3. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 

Es sind keine Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen eingegangen, daher ist kein 

Beschluss erforderlich. 

 

4. Jagdpachtvertrag 

Bürgermeister Volker Reibold erläutert, dass zum 31.03.2023 der Pachtvertrag des Jagdbogens 

Heddesbach ausläuft. Seitens der aktuellen Pächter wurde mitgeteilt, dass kein Interesse daran 

besteht, den Vertrag nochmals zu verlängern. 

 

Nachdem mehrere Personen Interesse an der Übernahme bekundet hatten, wurde von der Ver-

waltung ein Bewerbungsbogen erstellt um die Bewerber objektiv vergleichen zu können. Die Bö-

gen wurden an die sieben Einzelpersonen bzw. Gruppierungen übersendet. Zurück kamen fünf 

Bewerbungsbögen, welche von der Verwaltung geprüft und mit Mitgliedern aus dem Gemeinderat 

besprochen wurden. Nachdem zwei Gruppierungen zur Vorstellung eingeladen worden waren, 

ergeht als Empfehlung, das Ergebnis aus der Arbeitssitzung des Gemeinderats vom 02.03.2023, 

den Pachtvertrag mit der Bewerbergruppe Fürmann/Lipponer zu schließen.  

 

Die Pacht soll zu den bereits bestehenden Konditionen wieder vergeben werden, allerdings er-

höht sich die Pachtfläche durch Abrundungen auf 502 ha von ehemals 475 ha. Somit erhöht sich 

die jährliche Pacht von 7.315,05 € auf 7.730,85 € (zzgl. Mehrwertsteuer, nach heutigem Stand 

ab 01.01.2025). Außerdem wird der Pachtvertrag zunächst einmal auf sechs Jahre geschlossen 

um zu sehen, wie die Zusammenarbeit läuft und die vereinbarten Ziele erfüllt werden. Dies ist 

nach dem Jagd-und Wildtiermanagementgesetz Baden-Württemberg so möglich. 

 

Der Gemeinderat fasst daraufhin bei 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung folgenden 

Beschluss:  

Die Verwaltung wird beauftragt ab 01.04.2023 den Jagdpachtvertrag mit der Bewerbergruppe 

Fürmann/Lipponer über den Jagdbogen Heddesbach zu schließen. Der Jagdbogen umfasst eine 

Größe von 502 ha. Die jährliche Pacht beläuft sich auf 7.730,85 € (zzgl. Mehrwertsteuer, nach 

heutigem Stand ab 01.01.2025). Die Laufzeit des Vertrages beträgt sechs Jahre.  
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5. Ernennung des neu gewählten Feuerwehrkommandanten und dessen Stellvertreter 

Bürgermeister Reibold gibt bekannt, dass in der Generalversammlung der FFW Heddesbach am 

04.03.2023 (das Protokoll liegt diesem Protokoll bei) der neu ehrenamtlich tätige Feuerwehrkom-

mandant und dessen Stellvertreter durch die aktiven Angehörigen der Gemeindefeuerwehr auf 

die Dauer von 5 Jahren in geheimer Wahl gewählt wurden. 

 

Durch die Angehörigen der Gemeindefeuerwehr wurde der Feuerwehrangehörige Nick Reinhard 

zum Feuerwehrkommandanten und Sascha Krämer und Louise Helfmann zu dessen Stellvertre-

tern gewählt. Da alle drei die persönlichen und fachlichen Voraussetzungen für das Amt erfüllen, 

kann die Bestellung zum Feuerwehrkommandanten bzw. zum/zur stellvertretenden Feuerwehr-

kommandanten/Feuerwehrkommandantin erfolgen. 

 

Der Gemeinderat fasst darauf einstimmig folgenden 

Beschluss: 

Der Wahl von Nick Reinhard zum Feuerwehrkommandanten und Sascha Krämer und Louise 

Helfmann zu dessen Stellvertreter wird zugestimmt. 

 

Im Anschluss verpflichtet Bürgermeister Volker Reibold per Handschlag Herrn Nick Reinhard zum 

Kommandanten der FFW Heddesbach und Herrn Sascha Krämer sowie Frau Louise Helfmann 

zu dessen Stellvertretern. 

 

Bürgermeister Reibold bedankt sich im Anschluss bei Herrn Gerd Holschuh für die langjährige 

Tätigkeit als Kommandant und sein ehrenamtliches Engagement für die Allgemeinheit. 

 

6. Beschaffung von Funkmeldeempfängern für die Feuerwehr 

Bürgermeister Volker Reibold erklärt, dass die Feuerwehr Heddesbach neue Funkmeldeempfän-

ger (FME) benötigt. Von den benötigten 20 Stück, konnten fünf noch in 2022 beschafft werden. 

Die restlichen 15 FME sollen nun beschafft werden. In den Haushalt 2023 wurden hierfür bereits 

Mittel eingestellt. Der Verwaltung liegt ein Angebot (siehe Anlage) der Firma Schollmeier vor zu 

einem Gesamtpreis von EUR 6.285,82 inkl. Mehrwertsteuer vor. Der Preis wurden durch die Ver-

waltung geprüft (siehe Alternativangebote im Anhang). 

 

Nachdem Gerd Holschuh, als damals noch zuständiger Feuerwehrkommandant noch erläutert, 

dass die momentan eingesetzten Funkmeldeempfänger technisch mittlerweile veraltet sind und 

auch nicht verschlüsselt werden können, fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden 

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die 15 Funkmeldeempfänger zum Angebotspreis von EUR 

6.285,82 bei der Firma Schollmeier zu beschaffen. 
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7. Benutzungsrichtlinien Bürgersaal, Bürgertreff, Grillhütte 

Bürgermeister Volker Reibold weist auf die bestehenden Benutzungsgebühren für die gemeinde-

eigenen Veranstaltungsräumlichkeiten hin und dass der Wunsch aus dem Gremium kam, diese 

zu überarbeiten, da diese als zu hoch bewertet werden.  

 

Nach einer kurzen Diskussion fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden 

Beschluss: 

Die Kaution soll generell EUR 200 für alle Räumlichkeiten betragen. Die Tagesmiete des Bürger-

saals wird von EUR 150 auf EUR 100 reduziert, die Tagesmiete des Bürgertreffs von EUR 100 

auf EUR 70,00. Die Tagesmietsätze des Grillplatzes bleiben unverändert bestehen. Die neuen 

Mietsätze treten rückwirkend zum 01.01.2023 in Kraft. 

 

8. Windkraft im Gebiet des GVV Schönau 

Bürgermeister Volker Reibold verweist auf das Schreiben des GVV aus der Vorlage zum TOP. 

Dieses ist als Anlage beigefügt. Er umreißt für die anwesende Bürgerschaft nochmals kurz den 

Inhalt. Außerdem erläutert er, dass sich die Tatsachen mittlerweile ständig ändern der Beschluss-

vorschlag des GVV mit einer Begrenzung auf maximal fünf Windkraftanlagen nicht mehr haltbar 

sei. 

 

Nach einer kurzen Diskussion um die Anzahl der Anlagen fasst der Gemeinderat einstimmig fol-

genden 

Beschluss: 

Der GVV Schönau sowie die Bürgermeisterin und die Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden 

werden beauftragt im Rahmen der Möglichkeiten sich gegen eine Umzingelung mit Windenergie-

anlagen auszusprechen und darauf hinzuwirken, dass die Fläche von ForstBW nicht mit der ma-

ximal möglichen Anzahl von Windrädern bebaut wird, damit die sehr wichtige Naherholungsfunk-

tion in diesem Gebiet erhalten bleiben kann. 

Der GVV und seine Mitgliedsgemeinden sind sich der Bedeutung der Windkraft bewusst, fordern 

aber weiterhin eine zurückhaltende Planung und Umsetzung. 

Des Weiteren fordern der GVV Schönau und seine Mitgliedsgemeinden von Beginn an völlige 

Transparenz, eine Verfahrensbeteiligung sowie eine Bürgerinformation und Bürgerbeteiligung 

durch das Land Baden-Württemberg. 
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9. Informationen aus der Verwaltung 

Bürgermeister Volker Reibold informiert über die folgenden Punkte: 

 Der Heddesbacher Tennisclub hat mitgeteilt, dass der Verein zu 30% bezuschusst würde, 

wenn eine Umgestaltung des 3. Platzes über ihn laufen würde. Sie haben an einen Beach-

volleyballplatz gedacht. Bürgermeister Reibold erinnert daran, dass auch Geld für die Um-

gestaltung im Haushalt 2023 eingestellt wurde. 

 Das diesjährige Maibaumstellen findet am 30.04. statt 

 Der Geschäftsführer der neuen Falter GmbH hat sich vorgestellt und die zukünftige Zu-

sammenarbeit wurde besprochen. 

 Eine Fachfirma hat Angebote zur Einspeisemöglichkeiten von Notstromaggregaten in den 

gemeindeeigenen Gebäuden abgegeben. Je Gebäude fallen dafür zwischen 3.000 – 

4.000 EUR an. 

 Beim Seniorenausflug zur Bundesgartenschau nach Mannheim wird die Busfahrt wieder 

von der Gemeinde übernommen. 

 

10. Anfragen aus dem Gemeinderat 

 GR Christian Frank und GR Stefanie Kohlert kündigen an, dass der Jugendausflug am 

14.05.2023 nach Tripsdrill stattfinden wird und bitten um Buchung des Busses. 

 GR Joey Schneider fragt nach, ob es schon bei der Überdachung des Elfnerhauses Neu-

igkeiten gibt. Bürgermeister Volker Reibold verneint dies. 

 GR Christian Frank erkundigt sich nach den Waldsofas im Tal. Bürgermeister Volker Rei-

bold weist darauf hin, dass erst noch Halterungen angefertigt werden müssen und sie 

dann bei guten Wetter aufgestellt werden. 

 GR Thomas Jackel erkundigt sich nach dem Sachstand Baufortschritt Gemeindeverbin-

dungsweg. Bürgermeister Volker Reibold informiert, dass die Arbeiten ab 27.03.2023 wei-

tergehen und die Asphaltdecke bis Gründonnerstag fertiggestellt sein soll. 

 GR Joey Schneider bittet um Prüfung ob ein Hundekoteimer am Langenthaler Weg auf-

gestellt werden kann. 

 GR Christian Frank fragt nach, ob Hunde auf dem Sportplatz geführt werden dürfen. Bür-

germeister Reibold erwidert, dass er dies den betreffenden Personen bereits untersagt 

hat. 

 GR Matthias Fischer regt an, den Container für den Grünschnitt des Friedhofs zukünftig 

nicht im Tal aufzustellen, da unnötige Fahrten des Bauhofs durch den Ort anfallen. Bür-

germeister Reibold stimmt dem zu und hat auch veranlasst, dass dies beim nächsten Mal 

nicht mehr so aufgestellt wird. 
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11. Bürgerfragestunde 

Im Verlauf der Bürgerfragestunde beantwortet Bürgermeister Volker Reibold Fragen zu folgenden 

Themen: 

 Jagdpacht und Pächter 

 Arbeitsweise des Bauhofes 

 Einrichtungen des Spielplatzes, des Grillplatzes und des Friedhofes 

 Hundehaltung 

 

 

 

 

 

 

 

Schriftführer:    Vorsitzender:    Urkundspersonen: 

 


